
Mittwoch, 12.09.2011 - Zierkerzenschnitzerei Walsrode 
 
Die Busfahrt musste wegen zu geringer Beteiligung ausfallen. In Fahrgemeinschaften fuhren ca. 
20 Personen nach Walsrode. Eine kurze Vorführung, wie eine Zierkerze noch von Hand hergestellt 
wird, vermittelte uns, dass jede Kerze ein kleines Kunstwerk ist und Unikat. Der oder die Schnitze-
rin haben freie Hand und können ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Natürlich gibt es auch Serien-
produktionen von den Standardkerzen, die werden allerdings größtenteils im Fernen Osten produ-
ziert. Eine Kerze von uns selbst zu schnitzen, ist von Gesetzes wegen nicht mehr erlaubt, da die 
rasierklingenscharfen Messer offen sind. Sehr interessant war dann die anschließende Besichti-
gung der unendlich vielen verschiedenen Kerzen. Farbenfroh, verspielt, asiatisch und teilweise 
sehr kitschig. Einige von uns haben sich für die Weihnachtsfeiertage eingedeckt. Für unsere 
Weihnachtsfeier kauften wir Stabkerzen in einem besonderen Rotton. 
 
Anschließend ging es zum Kaffee trinken in das Restaurant „Eckernworth“. Zum Abschluss wurde 
noch ein Gruppenfoto gemacht, das demnächst in der Bildergalerie zu sehen sein wird.  
           Elma Teichert 


